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Politiſche Wochenſchau
Allmählich beginnt es ſtill zu werden auf dem weiten

Gebiete der Politik Die Oſterſtimmung fordert ihre Rechte
Die Landboten zwar ſind die ganze Woche hindurch noch
emſig an der Arbeit geweſen um das infolge ihrer Redeluſt
Verſäumte nachzuholen aber wenn dieſe Zeilen geleſen
werden ſind auch ſie vorausſichtlich ſchon ihren heimiſchen
Penaten zugeeilt um der lang entbehrten häuslichen
Beſchaulichkeit zu pflegen die ihren glücklicheren Kollegen
vom Reichstag ſeit einer vollen Woche ſchon vergönnt iſt
Schul und Eiſenbahnfragen waren die vornehmlichſten
Dinge mit denen ſie ſich in den letzten Tagen zu eine
hatten und wie üblich kamen bei dieſer Gelegenheit faſt
eben ſo viele Wünſche zum Ausdruck wie Köpfe im Parla
ment vorhanden waren Aber die Erfahrung lehrt daß es
eben zumeiſt nur Wünſche bleiben da das Wohlwollen
deſſen die Miniſterialinſtanzen alle Petenten zu verſichern
pflegen ein ſehr dehnbarer Begriff iſt und meiſt nicht weiter
zu reichen pflegt als bis zum Ausgangsportal des Parlaments
gebäudes Vermochten der Gang der Verhandlungen die Er
örterungen die ſich meiſt in lokalem Rahmen bewegten
den Arbeiten des Abgeordnetenhauſes kaum ein größeres
Intereſſe zu gewinnen ſo nahm der Meinungsaustauſch
über das künftige Schickſal des Zolltarifs obgleich die
Thätigkeit auch der Zolltarifkommiſſion jetzt ruht noch einen
breiten Raum ein Die agrariſchen Blätter ſowohl wie die
Organe die ihren hochſchutzzöllneriſchen Standpunkt allmäh
lich von dem des Bundes der Landwirthe auf das Niveau
des Regierungsentwurfs zurückrevidirt haben bewegten ſich
in bunter Abwechslung zwiſchen Furcht und Sofng einher
die vordem ſo redſeligen offiziöſen Organe aber ſchwiegen
ſich aus und warten zunächſt mit ihrem Herrn und Meiſter
dem Grafen Bülow der in dieſen Tagen an den ober
italieniſchen Seen Erholung von der ſchweren Winter
campagne ſuchen will ab wie der Haſe nun nachdem er ſo
weit gekommen iſt ferner läuft

In den Kreiſen in denen man ein mehr denn e
liches Jntereſſe am Zuſtandekommen des Tarifs hat ſetzt
man allem Anſchein nach große Hoffnungen auf die Diäten
durch die der Bundesrath die Mitglieder der Kommiſſion auch
während des Sommers in Thätigkeit halten zu können hofft
aber auch ſie verkennen nicht daß der Löſung dieſer Diätenfrage
noch recht erhebliche Schwierigkeiten entgegenſtehen Ganz
abgeſehen davon daß man noch nicht einmal weiß in
welcher Weiſe die Entſchädigungsgelder an die Kommiſſions
mitglieder zweckmäßig zur Vertheilung zu bringen ſind tritt
es in der Preſſe immer klarer zu Tage daß ſich im Reichs
tage die Liberalen ſowohl wie das Centrum mit aller Ent
ſchiedenheit gegen die einſeitige Gewährung von Diäten an
eine Kommiſſion wenden und die Regelung der Angelegen
heit für den ganzen Reichstag verlangen werden Sie
wollen dadurch verhindern daß das Verlangen des Reichs
tages nach Diäten weiter auf unabſehbare Zeit ausſichtslos
gemacht wird und es iſt nicht ausgeſchloſſen daß ihnen
dabei auch noch die Unterſtützung anderer Parteien zu theil
wird Das Geſchick des Zolltarifentwurfes würde ſich
dann allerdings ſchneller erfüllen als man bisher
anzunehmen in der Lage iſt denn an eine Tagung
der Kommiſſion über den Reichstagsſchluß hinaus wäre
unter ſolchen Umſtänden überhaupt nicht zu denken und es
würde das Ende der Legislaturperiode bereits ſtark in Sicht
ſein bevor die Vorberathung des Entwurfs ſo weit ge
diehen ſein könnte um dieſen ganz oder zum Theil an das
Plenum zurückgelangen laſſen zu können Jnſoſern werden
alſo die nach Oſtern zu erwartenden Reichstagsdebatten
über die Gewährung von Diäten nicht ohne Einfluß auf
die Geſtaltung der zollpolitiſchen Situation ſein

Einzelne Blätter wollten wiſſen die Regierung habe ohne
das Ergebniß der Berathungen abzuwarten die Handels
vertragsverhandlungen mit den benachbarten Staaten bereits
begonnen und es ſei ein allſeitiges Einverſtändniß dabei
erzielt worden es ſtellte ſich aber wie nicht anders zu er
warten war bald heraus daß dieſe Meldung den That
ſachen weit vorauseilte Wir haben ſchon oft genug aus
geführt daß es neuer Verhandlungen kaum bedarf da die
beſtehenden Verträge ſich dem deutſchen Erwerbsleben ſo för
derlich erwieſen haben wie nur gewünſcht werden konnte und
deshalb eine Verlängerung der vertragsmäßigen Abmachungen
das beſte ſei was die Regierung thun könne Die neuer
lichen Feſtſtellungen daß die wirthſchaftliche Konjunktur ſich
wenn auch langſam wieder zu heben beginnt und allent
halben eine Ausgleichung der Nachfrage mit dem Angebot
ſich bemerkbar macht ſind der beſte Beweis dafür daß die
Verträge auch heute noch ihre Wirkung nicht verſagen ſo
ſern nur halbwegs die Gewähr für ſtabile Produktions
und Abſatzverhältniſſe gegeben iſt Und daß ſie ſich nach
der erſten Aufregung über das zollpolitiſche Attentat der von
den agrariſchen Ideen beeinflußten Regierling nachdem die Ueber
zeugung mehr Und mehr Raum gewinnt daß dieſes Attentat
vergeblich ſein wird wieder einzuſtellen beginnt kann ſchwer
lich beſtritten werden

Schon der Beſuch des endlich zu den Seinen wieder heim
gekehrten Prinzen Heinrich in Amerika hat zur Feſtigung
des Vertrauens wieder beigetragen Der deutſche Bot
ſchafter in Waſhington hat das rund heraus erklärt
und die Textilinduſtrie die einen Hauptantheil an dem
Export nach dem Weſten trägt vermag es zu beſtätigen
Jnſofern hat die Amerikareiſe alſo doch einen praktiſchen
Nutzen geſtiftet Der ideelle tritt vielleicht wenigſtens
hoffen wir das ſpäter auch noch in die Erſcheinung Die
Weltlage iſt ganz dazu angethan den Werth der Freund

ſchaft zwiſchen zwei Völkern zu erhöhen ſelbſt wenn dieſe
Freundſchaft nicht durch Brief und Siegel verbürgt iſt
Hat doch eben erſt wieder Rußland gemeinſam mit Frank
reich gezeigt daß es gerüſtet zu ſein gedenkt wenn der Augen
blick da iſt der die Auseinanderſetzung über die Vorherr
ſchaft im Oſten unter den Mächten bringen muß Dem
engliſch japaniſchen Bunde iſt ein ruſſiſch franzöſiſcher Bund
mit Bezug auf China gegenübergetreten und man ſollte
eigentlich da ſolchergeſtalt die Intereſſen von vier in Oſtaſien
betheiligten Mächten ſich offenbart haben meinen daß die zwei
noch allein ſtehenden Mächte Deutſchland und Amerika ſich eben
falls zuſammenfinden müßten Vielleicht fördert die Zeit dieſe
Jdeengemeinſchaft noch und ſo den Weltfrieden den auf
recht zu halten ſchließlich allenthalben das gleiche Intereſſe
beſteht Daß Jtalien neuerdings Gelüſte zeigt die lange
ſchon vorbereitete Annexion von Tripolis endlich auszu
führen und dem Verlauten nach bereits Vorbereitungen
dazu trifft wird von keinerlei Einfluß auf die Konſtellation
ſein weil dieſe Annektirung mit Vorwiſſen der zunächſt be
theiligten Mächte Englands und Frankreichs geſchieht

Der i Weniſae Krieg aber wird jetzt bereits leider ſo
ſehr als Privatſache Englands betrachtet daß keine Re
gierung Neigung verſpürt ſich Skrupeln zu machen was
aus den Buren wird Dieſe bauen denn auch nur noch auf
ſich ſelbſt und haben bisher den Muth noch nicht verloren
viel weniger die Hoffnung den Krieg doch noch zu einem
r ſie und ihr Land günſtigen Ende zu e S Die Ent
endung des engliſchen Feldmarſchalls Wolſeley nach dem

Kriegsſchauplatz deutet faſt darauf hin daß die Hoffnung
nicht unberechtigt iſt

In China gährt es allerdings auch wieder bedenklich und
der Telegraph weiß von blutigen Schlachten zu berichten
die zwiſchen Aufſtändiſchen und kaiſerlichen Truppen ge
ſchlagen und zu Ungunſten der letzteren ausgefallen ſein
ſollen Aber zunächſt liegt für die Mächte noch keine Ver
anlaſſung vor ſich da hineinzumiſchen wie wir überhaupt
auf dem Standpunkte ſtehen daß der amerikaniſche Vor
ſchlag der chineſiſchen Regierung internationale Truppen
zur Niederwerfung des Aufſtandes zur Verfügung zu ſtellen
durchaus voreilig nicht nur ſondern gänzlich indiskutabel
war m zwingende Noth ſollte man a nicht in dieinneren erhaltniſ des Rieſenreiches miſchen vielmehr
darnach ſtreben die Laſten die durch die vorjährigen
Ereigniſſe auferlegt worden ſind möglichſt bald abzu
ſchütteln Das wäre für die an der verfloſſenen oſtaſia
tiſchen Expedition betheiligt geweſenen Länder auch eine
Art Auferſtehung eine Erlöſung von Sorgen und allerlei
ſonſtigem Ungemach für die Völker ein politiſches Oſtern
wie s beſſer kaum zu wünſchen Sch

Deutſches Reich
Hof nud Perſonalnachrichten

Der Kaiſer ſtattete nach ſeiner geſtern früh um 8 Uhr
erfolgten Rückkehr nach Berlin dem Reichskanzler Grafen von
Bülow einen längeren Beſuch ab

Der Kronprinz traf geſtern kurz nach 12 Uhr mittags
in Goslar ein beſichtigte die Sehenswürdigkeiten der Stadt
und reiſte um 38, Uhr nach Berlin weiter

Reichskanzler Graf v Bülow übernahm den Ehren
vorſitz bei dem vom ſtudentiſchen Bismarck Ausſchuß
der Berliner Univerſität für den 3 Mai geplanten Feſt im
Saale der Philharmonie deſſen Ertrag zur Errichtung einer
Bismarck Säule in Friedrichsruh verwendet werden ſoll

Das Ergebniß der Reichstagserſatzwahl in Breslau
in welcher der ſozialdemokratiſche Kandidat Eduard Bernſtein
mit 14,689 Stimmen gewählt wurde während der Kandidat der
Freiſinnigen Volksvartei Rechtsanwalt Heilberg 6408 Stimmen
der konſervativ klerikale Kompromiß Kandidat Bellerode
4425 Stimmen der Antiſemit Moſch 322 Stimmen erhielt
erſcheint in zweierlei Hinſicht von der größten Bedeutung
Zunächſt hat das ſchutzzöllneriſche Kartell das be
kanntlich die beiden konſervativen Parteien und das Centrum
umfaßt eine geradezu klägliche Niederlage erlitten
Den insgeſammt ca 21,000 Stimmen der antiagrariſchen
Parteien ſtehen nur 4700 tariffreundliche entgegen Das ſchutz
zöllneriſche Kartell hat gegenüber der Hauptwahl im Jahre 1898
mithin nicht weniger als 2350 Stimmen d h nahezu ein
Drittel der geſammten Stimmenzahl eingebüßt Anderer
ſeits haben einen Stimmenzuwachs von nahezu 900 Stimmen
als einzige der konkurrirenden Parteien nur die Frei
ſinnigen zu verzeichnen auch die Sozialdemokraten haben
ihre Stimmenzahl von 1898 nicht ganz behaupten können

Dieſes Wahlergebniß iſt aber auch nach einer anderen
Richtung beſonders lehrreich Der ſozialdemokratiſche
Kandidat iſt zwar im erſten Wahlgange mit einer immerhin
nicht nunanſehnlichen Majorität gewählt worden das
Mandat darf aber keineswegs von der Sozial
demokratie als eine ſichere Domäne betrachtet werden Von
44,158 Wahlberechtigten haben vorgeſtern nur 25 908 ihr Stimm
recht ausgeübt nicht weniger wie 18,250 Wähler ſind
alſo der Wahlurne ferngeblieben ſozialdemokratiſche
Wähler dürften ſich unter dieſen Wahlrechts Abſtinenzlern nur
in einem verſchwindend geringem Grade befinden Eduard Bern
ſtein war für die Breslauer Sozialdemokraten ſicherlich der
beſte Kandidat den die Parteileitung dort aufſtellen konnte es
iſt ſehr zu bezweifeln ob ein anderer ſozialdemokratiſcher
Kandidat ſeine Stimmenzahl erreicht hätte Man darf alſo
wohl annehmen daß der überwiegende Theil der von dem
geſtrigen Wahlakt ferngebliebenen Wähler den bürgerlichen

zu verzeichnen hat Dadurch eröffnet ſich dem bürgerlichem
Liberalismus eine erfreuliche Perſpektive für die nächſte Wahl

Politiſches
Zur Frage der Gewäh rung von Diäten an die Mit

glieder der Zolltarifkommiſſion verbreitet die N Pol Korr
folgende Jnformation

Seitens der Centrumspartei ſind lebhafte Anſtrengungen
gemacht worden um gelegentlich der an die Tarifkommiſſion
für ihre Tagung zu bewilligenden Pauſchalſumme zugleich
Diäten für alle Reichstags mitglieder durchzuſetzen
Wie wir vernehmen iſt auch mit der Regierung eine ent
ſprechende Verſtändigung erzielt worden deren Einzel
heiten wir jedoch nicht zu veröffentlichen in der Lage ſind

Die N Pol Korr pflegt ſich einen offiziöſen Anſtrich zu
geben Aus der vorſtehenden Mittheilung an deren Zutreffen
wir nicht ohne weiteres glauben iſt nicht zu erſehen ob ſich
die verbündeten Regierungen von der Abſicht geleitet den
Reichstag beſchlußfähig zu erhalten dazu verſtehen nur während
der Tagung der Zolltarifkommiſſion außer deren Mitgliedern
auch den übrigen Reichstagsabgeordneten Diäten zu gewähren
oder allgemein und dauernd den Reichstagsmitgliedern dieſes
Zugeſtändniß zu machen

Der Staatsanzeiger für Württemberg begrüßt den
geſtern in Stuttgart eingetroffenen bayriſchen Miniſter
präſidenten Grafen v Crailsheim als den leitenden
Miniſter eines befreundeten Nachbarſtaates und hofft daß ſein

Beſuch am königlichen Hofe obgleich er zunächſt nur ein Akt der
Courtoiſie ſei dennoch die erwünſchte Gelegenheit zu einem
mündlichen Meinungsaustauſch über manche
brennende Tagesfrage bieten und ſomit dazu beitragen
werde die zwiſchen Bayern und er beſtehenden
freundſchaftlichen Beziehungen zu fördern und zu befeſtigen

Volkswirthſchaftliches
Privatmeldungen aus dem rheiniſch weſtfäliſchen

Jnduſtriegebiet zufolge herrſcht angeſichts der in den letzten
Tagen vorgenommenen Maſſenkündigungen unter den
Bergleuten große Beſtürzung Am heutigen Sonnabend
ſollen auf weiteren Zechen Entlaſſungen in größerem Umfange
ſtattfinden Auf der Zeche Herkules wurde den Bergleuten
20 Proz Abzug auf Gedinge und 20 bis 40 Pf Lohnabzug an
gekündigt Das Dortmunder ſozialiſtiſche Arbeiterblatt glaubt
daß die Zechen über ein gemeinſames Vorgehen nach dieſer
Richtung hin ſchlüſſig geworden ſind

Parlamentariſches

An neuen Vorlagen ſollen dem Abgeordnetenhaus
nach den Berl Neueſt Nachr noch in dieſer Seſſion zugehen
Geſetzentwürfe über den höheren Verwaltungsdienſt
über die Vertretung auf den Kreistagen der Provinz
Poſen und bezüglich Errichtung einer Hafenbahn in
Meiderich bei Ruhrort

Das Herrenhaus gedenkt feine Sitzungen am 26 April
wieder aufzunehmen nachdem das Abgeordnetenhaus den Etat
erledigt hat

Verwaltung und Rechtspflege
Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachun

des Staatsſekretärs des Reichspoſtamts wonach vom 1 Apri
ab innerhalb des Reichspoſtgebiets für den Umtauſch der in
den Händen des Publikums unbrauchbar gewordenen amtlich
ausgegebenen Formulare zu Kartenbriefen Poſtkarten
und Poſtanweiſungen mit Werthſtempel eine Gebühr von
1 Pfennig pro Stück erhoben wird

Gegen den Paſtor Petri in Braunſchweig iſt das
Disciplinarverfahren eingeleitet worden wegen heftiger
Redeausfälle auf Nichtwelfen

Koloniales
Jn Kamerun iſt das Ngologebiet durch Oberleutnant

Leßner unterworfen worden Die Eingeborenen haben den
ſeit Jahren geſuchten berüchtigten Häuptling Nakelli
aus geliefert Derſelbe iſt wegen mehrfachen Mordes jahre
langer Menſchenfreſſerei und Aufruhrs zum Tode ver
urtheilt und in Gegenwart von 39 Häuptlingen des Ngolo
und Balunde Gebietes gehängt worden

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus

53 Sitzung vom 21 März 11 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſſchwach beſetzt
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Diel erſte Berathung der Eiſenbahnvorlage wird fort

geſetztSie Abgg Werner Antiſ v Wietersheim konſ Heſſe nl
Wentzel konſ Ernſt frſ Vg Nadbyl Ctr Graf v d Recke
Volmerſtein konſ Gorke Ctr Mies Ctr v Werdeck konf
Stgegenwallner konſ Szunla Ctr und Dr Müller frſ Vp
bringen Wünſche lokaler Natur zur Sprache

Abg Schaube frk proteſtirt gegen eine vom Abg Gothein
in einer Breslauer Verſammlung gethane Aeußerung daß der
wirthſchaftliche Niedergang Schleſiens ſeit der Einverleibung in
Preußen datire Der Niedergang Schleſiens ſei gerade zur Zeit
des 30 jährigen Krieges am ſtärkſten geweſen er habe ſich aber
auch im folgenden Jahrhundert noch ſchwerer bemerkbar gemacht
und erſt ſeitdem Schleſien an Preußen gekommen iſt habe es
in wirthſchaftlicher Beziehung einen u bnt genommen
Es ſei alſo gerade das Gegentheil von dem richtig was Herr
Gothein behauptet habe SAbg Pr Hauptmann Ctr wünſcht eine direkte gerade Ver
bindung von Bonn und Köln da die jetzigen Verbindungen zu
große Bogen machen und außerdem der Entlaſtung bedürfen

Abg Dr Areudt freik meint daß nach den Ausweiſungen
über die gewährte Staatshilfe bei dem Bau von Kleinbahnen

Parteien angehört und zwar derjenigen politiſchen Richtung
die vorgeſtern als einzige einen anſehnlichen Stimmenzuwachs

keine Provinz ſich ſo zu beklagen habe wie die ProvinzSa chen Er wolle jetzt keine längere Rede halten denn W



wenigen anweſenden Abgeordneten es ſind genau noch 20 da
hätten ſicher keine Luſt noch eine längere Rede mit anzuhören
darum verzichte er jetzt aufs Wort Beifall

Abg v Eynern führt aus daß geſtern hier der Ruf an
den Miniſter laut geworden ſei Herr gedenke des Bergiſchen
Landes Er könne dieſen Wunſch nur theilen denn die Ver
hältniſſe dort ſeien ſo ſchlecht daß die Eiſenbahnverwaltung mit
dem Gegentheil von Stolz darauf blicken könne Sie möge nur
mal einen Komwiſſar dorthin ſchicken Vor allem fehle jede
direkte Verbindung des Oberbergiſchen Landes mit dem Rhein
Es müſſe zunächſt eine Linie gebant werden von Oberbrügge
Halwer nach Radevormwalde

Abg Gornig Centr bringt lokale ſchleſiſche Wünſche vor
Abg Kopſch fr Vp fühlt ſich durch das Ausſehen des Hauſes

an das Gedicht erinnert Jch bin allein auf weiter Flur
eiterkeit Redner befürwortet fodann beſſere Bahnverbin
dungen für die Stadt Glogau der es an jeder direkten Ver
bindung mit Berlin Breslau und Poſen fehle Beſonders
wünſchenswerth ſei der Umbau der Linie Breslau Glogau
ReppenStettin als Vollbahn

Hiermit ſchließt die Diskuſſion Die Vorlage wird an die
Budgetkommiſſion verwieſen

Hiermit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Mittwoch den 9 April 12 Uhr Eiſen

bahnetat Schluß 2 Uhr
r

Herrenhaus
5 Sitzung vom 21 März 1 Uhr

Das Herrenhaus beſchäftigte ſich heute mit dem Provinzial
dotationsgeſetz das in verſchiedenen Punkten abgeändert
wurde und zwar in einer Weiſe die eine baldige Einigung der
Geſetzgebungsfaktoren über dieſes von allen Seiten gewünſchte
Geſetz ins Ungewiſſe geſtellt haben dürfte Die Rechte
ſetzte die Ausdehnung des Rentenempfanges auf
die minderleiſtungsfähigen Gutsbezirke durch

Zu S I ſtellt
Dr v Levetzow den Antrag auf Einfügung des Wortes

Gutsbezirke Sonſt ſeien die Gutsbezirke überall im
Geſetz den Gemeinden gleichgeſtellt es ſeien ihnen gleiche Rechte
gegeben und gleiche Pflichten auferlegt Warum wolle man
hier die Gutsbezirke anders behandeln Das Geſetz ſetze
Leiſtungsſchwäche voraus aber leiſtungsſchwach ſeien ſo ziemlich
alle Gutsbezirke ebenſo ſeien ſie faſt alle durch Leiſtungen auf
dem Gebiete des Armen und Wegeweſens ſtark in Anſpruch
genommen

Miniſter Frhr v Rheinbaben Die Finanzlage Preußens iſt
durchaus günſtig aber wir dürfen nicht vergeſſen daß der Rück
gang der wirthſchaftlichen Konjunktur unſere Finanzlage unZunſtig beeinflußt und ferner daß wir auf das Reich Rückſicht

nehmen müſſen Eine Regelung unſeres finanziellen Verhält
niſſes zum Reich halte ich für unbedingt nöthig Unter dieſen
Umſtänden iſt es ein ernſter Schritt das Ordinarium dauernd
mit 10 Millionen zu belaſten Jch kann Sie nur bitten den
Antrag Levetzow betr Hereinziehung der Gutsbezirke abzu
lehnen Es handelt ſich da nicht um die Leiſtungsfähigkeit der
Gutsbezirke ſondern der Gutsbeſitzer dieſer aber kann wechſeln

und an die Stelle eines leiſtungsunfähigen Gutsbeſitzers kann
morgen ſchon ein leiſtungsfähiger treten Jm Jntereſſe des
Zuſtandekommens der Vorlage bitte ich Sie von dem Ab
änderungsantrag abzuſehen

Oberbürgermeiſter Delbrück Danzig Die vom Finanzminiſter
geltend gemachten Bedenken waren es auch die die Mehrheit
der Kommiſſion zur Ablehnung des Antrages Levetzow bewogen
haben Wenn die Vertheilungsweiſe hier dieſelbe wäre wie bei
dem Geſetz von 1875 dann könnten wir ja der Gleichſtellung
der Gutsbezirke zuſtimmen Weil es ſich aber hier um eine
Vertheilung nach der Bedürftigkeit handelt müſſen wir die
Gutsbezirke ausſcheiden Die Gutsbezirke werden ja auch ſo
von der Vorlage Vortheil haben die Kreiſe werden jetzt viel
mehr in der Lage ſein den Gutsbezirken Unterſtützung für die
Wegebauten zu gewähren

Miniſter Frhr v Rheinbaben bemerkt daß die Leiſtungs
fähigkeit der Gutsbezirke ſich nur ſchwer feſtſtellen laſſe man
dürfe eben die leicht feſtzuſtellende Leiſtungsfähigkeit der Guts
beſitzer nicht mit der der Gnutsbezirke verwechſeln Deshalb
möge man den Antrag Levetzow ablehnen

Miniſter v Hammerſtein bittet das Zuſtandekommen des
Geſetzes nicht durch Einbeziehung der Gutsbezirke zu geföhrden
Das Abgeordnetenhaus habe mit großer Sorgfalt alles fern
gehalten was dem Herrenhauſe unannehmbar geweſen wäre
Man möge das den Provinzen Kreiſen und Gemeinden wohl
thätige Geſetz bald verabſchieden

Der Antrag Levetzow wurde jedoch angenommen und nach
dieſer Aenderung das ganze Geſetz

Ueber eine Petition des Dr Klitſcher namens des Vereins
Berliner Preſſe und Dr Oehlke und Ludwig Sittenfeld

namens des Vereins ſchleſiſcher Journaliſten und Schriftſteller
enthaltend Proteſt gegen die Behandlung eines wegen
Berufsvergehen verurtheilten Journaliſten durch
eine Polizeibehörde beantragt die Juſtizkommiſſion durch
den Berichterſtatter Dr Jttenbach Uebergang zur Tages
ordnung der angenommen wird Es handelt ſich um den
Fall Bredenbeck Feſſelung eines wegen Preßvergehens an
geklagten Redacteurs

Es folgen Petitionen Der königliche Eiſenbahn Betriebsſekretär
a D Rohde in Hannover und andere bitten um Erhöhung
der Ruhegehälter der vor dem 1 April 1897 in den
Ruheſtand über getretenen Beamten

Die Petitionskommiſſion beantragt durch ihren Berichterſtatter
Oberbürgermeiſter Struckmann Uebergang zur Tages
ordnung

Das Haus tritt ohne Debatte dieſem Antrage bei
Der Lehrer a D Niemann in Magdeburg und andere bitten

um Aufhebung der in Auslegung des Lehrer Relikten
geſetzes ergangenen Verfügungen betr Beſeitigung des Beitritts
zwanges für die im Regiernngsbezirk Magdeburg bisher mit
den Diözeſen Lehrex Wittwen und Waiſenkaſſen verbunden ge
weſene Sterbekaſſe event um Bereitſtellung von Staats
mitteln zur Schadloshaltung der bisherigen Kaſſenmitglieder
der Lehrer Teitge in Calbe S bittet namens des Vorſtan
des der Lehrer Sterbekaſſe Calbe Wanzleben um gleiches be
züglich dieſer Kaſſe Die Petitionskommiſſion beantragt durch
ihren Berichterſtatter den Oberbürgermeiſter Struckmann
alle dieſe Petitionen der königl Staatsregierung zur Berück
ſichtigung zu überweiſen mit dem Erſuchen dafür Sorge zu
tragen daß eine Schädigung der einzelnen bisherigen
Kaſſen mitglieder vermieden werde

Ohne Debatte tritt das Haus dieſem Antrag bei
Nächſte Sitzung Sonnabend 10 Uhr Bericht der Matrikel

kommiſſion kleine Vorlagen und Petitionen
Schluß nach 6 Uhr

Ausland
Retorſionsmaß regeln Amerikas gegen

Dentſchland
Die von den Agrariern veranlaßte Fleiſchſperre

Deutſchlands gegen Nordamerika hat bereits zu den an
gekündigten Gegenmaßregeln geführt Das Ackerbauamt arbeitet
gegenwärtig eine Liſte von ſolchen importirten Nah
rungs und Genußmitteln aus die Bor oder andere
Säuren enthalten Wajſhingtoner Berichte erklären dies ſei
der erſte Schritt zu Retorſionsmaßregeln gegen die deutſche
Fleiſchverordnung Ackerbauſekretär Wilſon erklärt Borſäure ſei
in den bei amerikaniſchem Fleiſch verwendeten Mengen nie für
ſchädlich ergchtet worden indeſſen werde die amerikaniſche Re

gierung handeln müſſen wenn die europäiſchen Regierungen
vorgingen Die meiſten Blätter beklagen dieſen Epilog zum
Prinzenbeſuch

Das Journal of Commerce ſagt das Reichsgeſundheitsamt
habe früher bezüglich der Schädlichkeit der Vorpräparate Er
hebungen angeſtellt ohne indeſſen das Ergebniß zu veröffent
lichen mithin liege die Annahme nahe daß nichts Schädliches
gefunden worden ſei Das Blatt erklärt ferner deutſche
Weine Spielzeug und gefärbte Zeuge ließen ſich
leicht durch Retorſionsmaßregeln erreichen Andere Blätter
weiſen auf Bier hin wofür Amerika 3 Millionen Dollars
pung Deutſchland bezahle und das gewiſſe Präſervativ Zuſätze

abe

Preßz ſtimmen zum ruſſiſch franzöſiſchen Zweibund
in Oſtaſien

Die Erklärung der ruſſiſchen und franzöſiſchen Regierung wird
im allgemeinen in der Preſſe dahin kommentirt daß der Frieden
in Oſtaſien durch den neuen Zweibund in erhöhtem Maße ge
ſichert iſt So äußern ſich abgeſehen von den deutſchen Blättern
namentlich die öſterreichiſchen Blätter Beſonderes Jntereſſe
verdient was die ruſſiſche Preſſe ſagt Die Petersburger

Nowoje Wremja erklärt die Mächte des franzöſiſch ruſſiſchen
Bundes ſeien genöthigt geweſen das durch den engliſch japaniſchen
Vertrag geſtörte Gleichgewicht der Mächte im Stillen
Ocean wiederherzuſtellen Die Erklärung verkünde nichts Neues
werde aber gleichwohl durch ihren ernſten feſten Ton den ge
wünſchten Eindruck machen Das Blatt betont ferner die Un
erſchütterlichkeit des Zweibundes und die volle Solidarität im
Vorgehen Rußlands und Frankreichs in Oſtaſien Die in der
Erklärung ausgeſprochene Politik der freien Hand entſpreche am
beſten der Stellung und den Jntereſſen Rußlands im fernen
Oſten Den engliſch japaniſchen Bund könne man kaum in dieſer
Weiſe charakteriſiren Swet ſchreibt Rußland könne jetzt ſeine
Stellung in der Mandſchurei als feſt geſichert an
ſehen Beati possidentes Birſhewija Wijedomoſti urtheilt
die Erklärung werde die Gemüther beruhigen und alle Mißver
ſtändniſſe beſeitigen

Vom neuen Aufſtand iu China
Der Aufſtand in China macht große Fortſchritte und droht

von neuem in ein Stadium zu treten wo das Eingreifen der
Mächte unumgänglich iſt Meldungen aus Canton beſagen der
Vicekönig habe Telegramme aus Lungtſchou an der Grenze von
Tonking erhalten wonach ſämmtliche Truppen des
Marſchalls Su zu den Aufſtändiſchen über
gegangen ſeien Wenn das wahr iſt ſo erhalten letztere
einen Zuwachs von 20,000 auf europäiſche Art bewaffneten und
ausgebildeten Leuten die imſtande ſind jede Truppe welche
die Kaiſerlichen noch ins Feld ſtellen können zu ſchlagen
Der Bericht ſagt weiter das Land ſei zweifellos reif für den
Aufſtand Fortwährend kämen Plünderungen vor und die
Trockenheit verhindere die Ausſaat von Frühjahrsreis Die
Landarbeiter ernährten ſich daher jetzt durch Räubereien
Wahrſcheinlich ſtehe eine Hungersnoth bevor Gut unterrichtete
Leute ſeien der Anſicht daß ein Aufſtand drohe ähnlich der
Taiping Rebellion

Der gegenwärtige Aufſtand in China wurde bereits geſtern
im engliſchen Unterhauſe zum Gegenſtande einer Anfrage
gemacht Unterſtaatsſekretär des Auswärtigen Cranborne
führte darauf aus nach den Juformationen des britiſchen
Generalkonſuls in Canton hätten die chineſiſchen Behörden mit
getheilt der Aufſtand ſei im Weſten von Kwangſi ausgebrochen
wo die Truppen meuterten weil ihr Sold ausgeblieben
war Man habe Urſache zu der Annahme daß die Bedeutung
des Vorkommniſſes erheblich aufgebanſcht worden ſei Jndeſſen
feien dieſe Jnformationen ſchon einige Tage alt und der
engliſche Geſandte ſei mit weiteren Nachforſchungen betraut

Jnzwiſchen hat aber bereits der Aufſtand jenen oben ge
ſchilderten Umfang und Bedentung angenommen die neue
ſchwere Verwicklungen bei denen die Mächte nicht müßig
bleiben können in ſichere Ausſicht ſtellt

en keezz25
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Die Burengeſandten Wolmarans und Weſſels haben
die Rückreiſe am Donerstag aus Amerika angetreten Sie
verlachen das Gerücht daß beim Dockbrande in Hoboken
Munition die für die Buren beſtimmt war zerſtört worden
ſei ſie ſagen es ſei nicht nöthig Munition einzuführen denn
die Buren bekämen dieſe umſonſt von den engliſchen Soldaten
Sie beſtreiten auch entſchieden die Behauptung Präſident
Rooſevelt habe ſich abweiſend verhalten und erklären
ihre Reiſe ſei durchaus von Erfolg geweſen

Oeſterreich Nugarn
Budapeſt 21 März Koloman Tisza iſt ſchwer jerkrankt

die Aerzte zweifeln an ſeinem Aufkommen
Eungland

Jm Oberhauſe fragte Lord Wemyß geſtern den Erſten Lord
der Admiralität Selborne ob England in dem Falle daß es mit
einer oder mit mehreren europäiſchen Mächten in
Krieg geriethe ſich bezüglich des Schutzes gegen eine feindliche
Jnvaſion vollſtändig auf ſeine Flotte verlaſſen könne Selborne
bedauert die Frage ihres Jnhaltes wegen und bemerkt ſodann
Jch glanbe es wäre ein ſchlimmer Tag für England an dem

es die Flotte nicht mehr als eine Waffe betrachten würde in
die es ſein Vertrauen auf Schutz gegen einen Einfall ſetzen
könne Der Platz der britiſchen Flotte in einem ſolchen Kriege
wird immer dort ſein wo Schiffe des Feindes zu finden ſind
Beifall Das iſt mit wenig Worten gar nichts geſagt immer
hin war das Haus anſpruchslos genug ſich mit dieſer inhaltsloſen
Phraſe zufrieden zu gebeu

Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen
Halle 21 März

Jn der letzten Sitzung des Ausſchuſſes für Landeskultur und
Verſuchsweſen ſprach der Beamte der Kammer Haacke über
die Thätigkeit auf dem Gebiete der Landeskultur und über die
Prämiirung tüchtiger Düngerwirthe Danach hat die Verſuchs
thätigkeit der Kammer bei den kleineren Landwirthen in den
letzten Jahren eine ſehr große Ausdehnung genommen Jn
dieſem Jahre ſind z B ca 400 Düngungsverſuche und faſt 1000
Anbauverſuche mit neueren Getreideſorten theils eingeleitet
theils in Ausſicht genommen Daſſelbe iſt mit Flachsanbau
verſuchen und Verſuchen mit der Verwendung von Torfeinſtreu
bei der Stalldüngerpflege der Fall Seit mehreren Jahren ſind
auch Kalkdüngungsverſuche im Gang die aber im letzten Jahre
infolge der großen Trockenheit keine oder ſogar negative Reſul
tate ergeben haben Der Ausſchuß beſchloß daß die Verſuchs
thätigkeit auf allen genannten Gebieten auch in dieſem Jahre
fortgeſetzt werden ſoll Weiter wurden 4 Düngerwirthe mit
einer Prämie bedacht Sodann befürwortete Oberamtmann
Heine Hadmersleben und Aſſeſſor Dr Loock Halle die

duktenhandel die nicht nur einſeitig dasLandwirths vertreten ſondern für beſte Theile annehm
bar ſind im Gegenſatz zu den Händlerſchlußſcheinen
welche einſeitig im Händler Intereſſe gefaßt ſind und für den
Landwirth ungünſtige Bedingungen enthalten Die Schluß
ſcheine ſollen für den Handel mit Dünge und Futtermitteln
beſtimmt ſein jedoch nicht für denjenigen mit Sämereien weit
dafür die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft ſchon Schluß
ſcheine ansgearbeitet hat Der Ausſchuß hielt die Herausgabe
von Schlußſcheinen für nothwendig und beauftragte eine
eigen Mon mit der Ausarbeitung und Wiedererlangung der
elben

Zur Einrichtung eines Wetternachrichtendien
nahm der Ausſchuß dahin Stellung daß er eine für den
Tag giltige Vorherſage als für die Landwirthſchaft von Nutzen
hält und beſchloß bei dem Vorſtande der Kammer vorſtellig zu
werden daß Staatsmittel flüſſig gemacht werden möchten um
den Vereinen unentgeltliche Vorträge über dieſe Angelegenheit
zu bieten Ferner ſoll der Kammervorſtand gebeten werden an
zuſtändiger Stelle für eine möglichſte Verbilligung und Er
leichterung der telegraphiſchen Uebermittelung der täglichen
Prognoſe einzutreten

Weiter hielt es der Ausſchuß nachdem er ſich von der Brauch
barkeit des Paſſon ſchen Apparats zur Kalf
beſtimmung überzeugt hatte für wünſchenswerth daß von
ſeiten der Kammer einige ſolcher Apparate beſchafft werden
damit ſie gelegentlich in den Sitzungen der landwirthſchaftlichen
Vereine vorgeführt werden können

Eine neue Nebenſtelle des Arbeitsnachweiſes der Kammer iſt
in e errichtet worden die Geſchäftsräume befinden ſich
u Fr I und werden am 1 April d J nach Naetherſtr 6
erlegt

ntereſſe des

Wiſſenſchaft Knnſt Litteratur
T Die Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung die im verfloſſenen Jahre an 1221 BVibliotheken die

zumeiſt in kleineren ärmeren Ortſchaften ſich befinden 44,967
Bände unentgeltlich abgegeben hat wendet ſich jetzt zur Zeit
des Umzuges wo ſo manches alte Buch als unnöthiger Ballaſt
beiſeite geſchafft wird wiederum an die Freunde ihrer Be
ſtrebungen um Zuwendung von guten Volks und Jugend
ſchriften Insbeſondere ſind ihr illuſtrirte Zeitſchriften und
Klaſſiker willkommen Jn Berlin erfolgt auf Benachrichtigung
an das Bureau der Geſellſchaft NW Lübeckerſtr 6 Abholung
aus dem Hauſe

Gerichtsverhandlungen
Das Eiſenbahn Unglück bei Altenbeken vor Gericht

Paderborn 21 März
Vor der hieſigen Strafkammer nahmen heute die Verhand

lungen gegen die Blockwärter Kleinhaus und Meyer aus
Benhauſen und den Zugführer Peters aus Berlin wegen des
Altenbekener Eiſenbahnunglücks bei dem ſ Zt 11 Perſonen ge
tödtet und 9 verwundet wurden ihren Anfang

Bei der Verhandlung zu der 50 Zeugen und Sach
verſtändige geladen ſind wird zunächſt Zugführer nicht Loko
motivführer Peters vernommen Er bemerkt auf Befragen
des Vorſitzenden Jch bin ſeit 1884 Zugführer die Unglücks
ſtrecke habe ich das zweite mal befahren Zwiſchen Neuenbeken
und Altenbeken wurde ein Pferd das über die Schienen gelaufen
war überfahren Die Hinwegräumung des Pferdekadavers hat
kaum 5 Minuten gedauert Alsdann habe ich das Zeichen zur
Weiterfahrt gegeben Der Lokomotivführer ſagte aber daß er
noch eine neue Laterne anſtecken müſſe Jch habe aber an
geordnet ſofort weiter zu fahren das Anbringen der Laterne
dürfe den Zug nicht auſhalten Der Lokomotivführer fuhr aber
erſt fort nachdem ich die neue Laterne angebracht hatte dies
dauerte kaum zwei Minuten Jch bin als Zugführer ver
pflichtet den Zug von rückwärts zu decken Sobald
der Zug einen längeren Aufenthalt gehabt hätte dann wäre ich
verpflichtet geweſen zur nächſten Wärterbude zu gehen dort die
Abgabe von Knallſignalen zu veranlaſſen und in der Rückwärts
richtung des Zuges Wachen mit Laternen auszuſtellen Da aber
der Aufenthalt des Zuges nur ein ſehr kurzer war
ſo hielt ich die Deckung nicht für nothwendig zumal ich in
Strafe genommen werde wenn ich unnöthig den Zug halten
laſſe

Vorſitzender Wußten Sie nicht daß der Perſonenzug 899
dem Zug folgte Peters Nein das war mir nicht be
kannt Erſter Staatsanwalt Müſſen Sie nicht als Zugführer
den Fahrplan kennen und einen ſolchen immer bei ſich führen

Peters Jawohl ich hatte mir einen Auszug aus dem Fahr
plan gemacht ich wußte aber augenblicklich nicht daß
der Perſonenzug uns folgt Jch gab das Zeichen 27 d h
abfahxen Der Lokomotivführer wartete aber noch bis er die
Laterde angebracht hatte Auf Befragen des Vertheidigers
Rechtsanwalts Dr Barnau bemerkt Peters Ehe er von der
Lokomotive an das Ende des Zuges kam ſei der Zug ſchon in
Bewegung geweſen Es komme noch hinzu daß die Wachen
nicht hinter dem Zuge ſondern bis 300 Meter hinter dem
Zuge ausgeſtellt werden müſſen Er habe ſchon mehrfach
zehn Minuten mit einem Zuge auf freiem Felde gelegen aber
trotzdem nicht eine Rückwärtsdeckung vorgenommen

Der Angeklagte Meyer bemerkt auf Befragen des Vor
ſitzenden daß er zunächſt Rottenarbeiter war und 1890 als
Blockwärter vereidet worden ſei Am 20 Dezember 190 ſei es
furchtbar neblig geweſen ſo daß man nicht 50 Schritt weit
ſehen konnte Er habe deshalb Platzpatronen gelegt

Der Angeklagte Kleinhaus erklärt auf Befragen des Vor
ſitzenden Er habe ſchon des Nebels wegen auf 300 Meter
Platzpatronen ausgelegt Dieſe mußte er wieder einziehen Er
habe daher das Läutewerk durch welches ſich der Perſonenzug
anmeldete nicht gehört Als ihm Meyer das Zeichen gab ob
er noch nicht frei ſei habe er geglaubt der DZug ſei durch
und M wolle für den Perſonenzug ſreie Fahrt haben Er habe
das Zeichen freie Fahrt gegeben Gleich nachdem der Per
ſonenzug durch war habe der Schaffner Weſſel die Nachricht
gebracht es ſei ein Unglück paſſirt der Güterzug ſei anzuhalten
Der Angeklagte bemerkt weiter er habe 10 Minuten für die
Einziehung der Platzpatronen gebraucht

Es beginnt nunmehr die Zeugenvernehmung Zeuge
Regierungsbaurath Dahme bekundet daß Störungen an
dem Blockſignal vorkommen Präſ Kann auch durch
fehlerhafte Bedienung der Blockeinrichtung eine Störung der
Signalapparate eintreten Zeuge Gewiß es konnte ein
falſches Feld weiß für roth oder umgekehrt eintreten Deshalb
beſteht die Beſtimmung daß der Beamte 16 mal kurbeln muß
obwohl gemeinhin zwei bis dreimal genügen Ver
theidiger Lenzmann Das Vorweg und Erinnerungszeichen
wird mit demſelben Apparat gegeben Zeuge Nicht nur mit
demſelben Apparat auch auf dieſelbe Art Das erſtere klingelt
aber Verth Sind nach dem Unfall andere Einrichtungen
getroffen worden 2 Zeuge Davon iſt mir nichts bekannt
Auf Schirenberg beſteht die Einrichtung ſeit Oktober 1900 un
verändert fort Verth Lenzmann Aber die Strecken
einrichtung ſoll oder iſt wohl geändert worden Zeuge Das
ſoll wohl geſchehen aber es iſt noch die alte Einrichtung in
Betrieb Verth Lenzmann Iſt es richtig daß die vor
geſchriebene automatiſche Taſtenblockung durch den Zug auf
dieſer Strecke noch nicht eingeführt war Zeuge Eine Vor
ſchrift beſteht darüber nicht Es handelt ſich da um eine
Neuerung die noch erprobt werden ſoll Auf der Wannſeebahn
iſt die Einrichtung in Betrieb Verth Len zmann Jn
Mecklenburg ſind dieſe Kontakte allgemein eingeführt Ueberall
ſonſt hat man ſie nur in Preußen nicht Lachen im

Herausgabe von Schlußſcheinen für den Pro Publikum Wie war die Streckenaufſicht als Seine Hoheit de
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Kronprinz am 19 Dezember die Strecke befuhr War die
Aufſicht nicht aus Rückſicht auf die Perſon ſondern aus
Rückſicht auf die Sicherheit des Fahrdienſtes nicht eine
größere Zeuge Wenn Höchſte und Allerhöchſte
Herrſchaften fahren werden weitgehende Sicherheits
maßregeln getroffen Meiſt wird die Bewachung der
anzen Strecke verdreifacht Verth Geſchieht dieſe
erückſichtigung zur Sicherheit der Fahrt oder der Perſon

Zeuge Die Wärter ſtehen ſo nahe daß einer den andern ſehen
kann ſo daß es ſofort zu ſehen iſt wenn etwas au
die Schienen geworfen wird Die größten Vorſichts
maßregeln werden natürlich getroſſen wenn der Koiſer oder die
Kaiſerin die Strecke paſſiren Das iſt mit Rückſicht auf die
Eiſenbahnattentate in Rußland nothwendig erſchienen
Verth Wie war die Streckenaufſicht am 19 Dezember als
der Kronprinz die Strecke paſſirte Wie war ſie vorher und
wie iſt ſie jetzt Zeuge Die Strecke ſoll dreimal täglich von
einem Streckenläufer begangen werden Hier geſchieht es aber
mit Rückſicht auf die Gefährlichkeit der Strecke acht mal täglich

Lokomotivführer Dierksmeyer Paderborn der die Zug
maſchine des Zuges führte wird unter Ausſetzung der Ver
eidigung vernommen Er ſagt aus Als das Pferd unter der
Maſchine hervorgeholt war habe er die Laterne der Maſchine
die zertrümmert war durch die Tenderlaterne erſehen müſſen
Präſ Hat der Zugführer Jhnen nicht geſagt es komnit auf
die Laterne gar nicht an Zeuge Gott bewahre Peters
war ja unter uns am Zuge Die Laternen mußten brennen
einmal des dichten Nebels wegen und weil wir auch bald
darauf durch einen Tunnel zu fahren hatten Als die Laternen
aufgeſteckt waren gab Peters den Befehl zum Weiterfahren Jch
zeigte ihm aber daß die Laterne noch angezündet werden müſſe
Während nun der Heizer mit dem Anzünden beſchäftigt war
gab es einen Stoß und die Maſchine rückte ein Stück nach
vorn Jch rief dem Heizer noch ſchnell zu Beine weg
Präf Hat der Zugführer nicht mit Jhnen über die Rücken
deckung des Zuges geſprochen Zeuge Nein mit keinem
Wort Präſ Haben Sie ihm denn nicht geſagt eine Deckung
ſei nicht nöthig weil der Zug zwiſchen Blockdeckung liege
Zeuge Nein ich habe mit Peters überhaupt nicht darüber ge
ſprochen Verth A Barnau Hat der Zugführer Peters
Sie nicht gefragt ob alles in Ordnung ſei und ob nun weiter
gefahren werden könne Zeuge Nein Verth Ein ſchon
vereidigter Zeuge hat aber angegeben daß Peters eine ſolche
Frage an Sie gerichtet und daß Sie mit Ja geantwortet hätteno Jenge Das iſt nicht wahr

Lokomotivführer Moßler Paderborn Jch glaube daß der
Zugführer Peters den Arm in die Höhe hob und das Zeichen
zur Abfahrt gab und daß der Lokomotivführer Dierksmeyer
darauf rief die Laterne brennt noch nicht die muß erſt an
gezündet werden Präf Hatte nicht der Zugführer Peters
das Signal 26 aufſteigen und 27 abfahren ſchon gegeben
Zeuge Davon habe ich nichts gehört

Zeuge Packmeiſter Jhrig Berlin Als das Pferd weg
geſchafft war ſagte ich zu Peters Nun aber los Darauf

ing er bis zur Mitte des Zuges und gab das Aufſteige undSbſahrtsſignal alſo Nr 26 und 27 Präſ Ja mußte der
Lokomotivführer es hören Zeuge Das meine ich wohl ich
wenigſtens habe es deutlich gehört Präſ Wurde nun ab
gefahren Zeuge Nein Der Lokomotivführer ſtieg ab von
der Maſchine und machte ſich erſt an der Laterne zu ſchaffen
Jn dieſem Augenblick gab es einen Stoß ſo daß ich noch aus
rief Wie kann der Ochſe ſo weit vorfahren Jch nahm an
daß die Schubmaſchine vorgefahren ſei Präſ Wie lange
war der Aufenthalt des Zuges auf der freien Strecke
Zeugez Jch ſchätze ihn auf höchſtens ſieben Minuten
Verth Rechtsanw Barnau Wie lange Zeit war wohl ver
floſſen von dem Augenblick an wo der Zugführer Peters das
Signal zur Abfahrt gab bis zu dem Zuſammenſtoß Zeuge
Höchſtens zwei Minuten Eine Reihe Zeugen Macht
gleichlautende Angaben

Nachdem noch zahlreich techniſche Fragen erörtert ſind
wird c Verhandlung 4 Uhr abends auf Sonnabend früh
vertagt

Frankfurt a 21 März Wegen der Zuſammen
rottungen von Arbeitsloſen im Anfang Januar wurden
heute von dem Schöffengericht 12 Perſonen zu Gefängnißſtrafen
von 5 Tagen bis zu 6 Wochen verurtheilt

Provinzialnachrichten
Neueſte Reberſicht über die ſozialen Anfwände

unſerer Verſichernngsanſtalt
Jn dem ſoeben erſchienenen neueſten Hefte der amtlichen

Nachrichten des Reichsverſicherungsamts erſcheint unter anderem
nach dem Stande vom 31 Dezember 1901 eine Ueberſicht über
die von den Verſicherungsanſtalten und den auf Grund des
Jnvalidenverſicherungsgeſetzes zugelaſſenen Kaſſeneinrichtungen
zur Befriedigung des landwirthſchaftlichen Kreditbedürf niſſes
ſowie zum Bau von Arbeiterwohnungen und ähnlichen
vorwiegend der Klaſſe der Verſicherten zu Gute kommenden
Einrichtungen darlehnsweiſe hergegebenen und über die für
eigene Veranſtaltungen zu Gunſten der Verſicherten auf
gewendeten Kapitalien Danach haben die 31 Verſicherungs
anſtalten des Reichs an jenem Tage nicht weniger als
80,860,815 Mark zu den angeführten Zwecken an
gelegt Dieſe Zahl bedeutet ein ganz aunußerordent
lich glänzendes Ergebniß ſozialer Fürſorge ſeitens unſerer Ver
ſicherungsanſtalten Die Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt
iſt an dem angeführten Betrage mit zuſammen 11,611,896,40 M
betheiligt er zergliedert ſich in 9,877,722,40 M zur Befriedigung
des landwirthſchaftlichen Kreditbedürfniſſes Hypotheken Klein
bahnen Land und Wegeverbeſſerungen Hebung der Viehzucht
Linderung der Futternoth uſw 85,000 M für den Bau von
Kranken und Geneſungshäuſern an ſtädtiſche Gemeinden ver
liehen 1,639,020 Mark desgleichen zum Bau von Arbeiter
wohnungen und 10,154 M für eigene Veranſtaltungen auf dem
Gebiete der Heilpflege Der letzte Betrag iſt der Ankaufspreis
für Grund und Boden zum Bau einer Heilſtätte für Lungen
kranke Hoffentlich ſtrebt dieſe Angelegenheit nunmehr ruſtig
vorwärts

Naumburg 21 März Die Stadtverordneten
genehmigten in ihrer geſtrigen Sitzung den in Einnahme und
Ausgabe mit 826,500 M abſchließenden Haushaltungsplan für
1902 Um den Etat balanciren zu laſſen ſollen 100 Proz Zu
ſchlag zur Einkommenſteuer und 150 Proz Zuſchlag zur Ge
bäude und Gewerbeſteuer erhoben werden Die Verſammlung
lehnte es ab die durch den Regierungspräſidenten geforderte
Wiederherſtellung eines eingefallenen Theiles der Stadtmauer
Aceehren da man die Stadt dazu für nicht verpflichtet er
achtet

f Zeitz 21 März Zu den Stadtverordneten
wahlen Die Stadtverordneten erklärten in ihrer geſtrigen
Sitzung die letzten Stadtverordnetenwahlen der dritten Ab
theilung bei denen zwei bürgerliche und zwei ſozialdemokratiſche
Mandate in Frage kamen für ungültig Hierdurch werden auch
die Stich und Nachwahlen aufgehoben Ungenügendes Wahl
lokal und ungenügende Wahlzeit werden als Gründe für die Un
giltigkeitserklärung geltend gemacht

K Erfurt 21 März Ungetreue Menſchen Ge
faßte Dieben Unglücksfall Bubenſtreiche Der Dbei der PhantaſiewaarenFirma Ludwig Weber in Erfurt be
ſchäftigte Kaufmann Emil Wiegand aus Erfurt wurde üngſt
verhaftet weil er in zahlreichen Fällen ſich der Wechſelfälſchung
enldig gemacht hatte Der Fleiſchergeſelle Franz Hellman
er von ſeinem Herrn dem Viehhändler Dönnecke in Erfurt

f Perſon dreier Erfurter zu ermitteln ſie hatten die Weiden

am Sonnabend behufs Einkaufs von Schlachtvieh über Laud
geſandt worden war iſt mit einem größeren Geldbetrage ver
ſchwunden Möglich daß dem Geſellen etwas zugeſtoßen iſt
Mit kaum glaublicher Dreiſligkeit gingen vorgeſtern Diebe in
Niederniſſa zu Werke Sie führen mit einem Handwagen dort
hin und luden zahlreiche Weidenbündel die der Landwirih
Günther zum Friſchbleiben in den Ortsbach gelegt hatte auf
und gerirten ſich ſo als ob ſie zur Abfuhr berechtigt ſeien Der
Erfurter Kriminalpolizei iſt es gelungen die Spitzbuben in der

bereits an einen Korbmacher verkauft Als geſtern der 70
Jahre alte Chauſſeewärter Gernhardt in Nohra in Gemeinſchaft
mit anderen Leuten an der Chauſſee mit dem Ausputzen von
Bäumen beſchäftigt war brach plötzlich ein Aſt Der Greis
ſtürzte in den Graben und zog ſich einen ſchweren Bruch des
rechten Oberſchenkels zu An ſeinem Wiederaufkommen wird
gezweifelt Unerhörte Bubenſtreiche wurden jüngſt in dem
weimariſchen Dorfe Eſſerode dem dortigen taubſtummen Land
wirth Buchte gegenüber ausgeführt Nachts erbrachen die
Buben das von allen Ortseinwohnern benutzte im Buchte ſchen
Garten ſtehende Obſtdarrehäuschen zerhackten die Welkhorden
und Bretter und ſtahlen den vorderen Theil eines Pfluges
Dann legten die Vandalen auf dem Buchte ſchen Acker eine
Ringelwalze auf einen großen Haufen Kartoffelkraut und zün
deten dieſen an Der angerichtete Schaden iſt beträchtlich
Man iſt den Buben auf der Spur
w Mühlhanſen 21 März Kaiſerlicher Beſuch
Schlachthofbau Das Kaiſerpaar hat ſein Erſcheinen zur
Einweihung der Marienkirche in Ausſicht geſtellt Die Stadt
verordneten genehmigten den Bau eines Schlachthofes mit einem
Koſtenaufwande von 550,000 M

hp Gerbſtedt 21 März Ein Einbruchsdiebſtahl
wurde heute Nacht im Bahnhofs Reſtaurant begangen Die
Diebe waren nach Zertrümmerung eines Fenſters eingeſtiegen
und hatten ſodann 24 Kiſten Cigarren mitgenommen auch den
Wein und Liqueurvorrath ſcheinen ſie geplündert zu haben
wie hoch ſich der Schaden hier beläuft muß erſt nähere Unter
ſuchung feſtſtellen Bisher hat man hier auf niemand Verdacht

Elſterwerda 21 März Der Bock als Gärtner Ju
vergangener Nacht wurde hier der Ortspolizeidiener wegen
Verdachts verübter Brandſtiftung verhaftet Man legt ihm die
in den letzten Tagen vorgekommenen zwölf Scheunenbrände
zur Laſt Als es in vergangener Nacht wieder brannte wurde
der ungetreue Hüter der öffentlichen Ordnung bei ſeinem Thun
beobachtet und verhaftet

S Müßtlberg Elbe 21 März Vom Bahnbau
Schiffahrtsverkehr Das Zuſtandekommen des hieſigen
Kreisbahnbauprojekts wird durch die in der Liebenwerdaer
Gegend entſtandene Oppoſition außerordentlich erſchwert Man
zweifelt dort an der Rentabilität des Unternehmens und ſpricht
der Kreis werde ſich durch dieſes eine große Laſt auferlegen
Jn unſerer Stadt die ja das größere Jntereſſe an dem
Bahnbau hat findet Mittwoch eine öffentliche Bürger
verſammlung zur Beſprechung des Proijektes ſtatt Die Säch
ſiſch Böhmiſche Dampfſchifffahrtsgeſellſchaft hat den Eildampfer
Stückgutverkehr Dresden Mühlberg Magdeburg aufgenommen

Wittenberg 21 März Sachſengänger Er
griffener Verbrecher Die jetzt hier durchkommenden
Perſonenzüge auf der Strecke Falkenberg Cöthen haben alle eine
ſo reſpektable Anzahl Wagen daß ſie oft zweier Lokomotiven zu
ihrer Fortbewegung bedürfen Die Wagen meiſt vierter Klaſſe
ſind vollgepropft mit Sachfengängern Männern und Frauen
die nach dem Weſten ziehen um auf den größeren Gütern
Ziegeleien uſw die durch Agenten vermittelte Arbeit während
der Sommerſaiſon auszuführen Jm Herbſt bewegt ſich dieſe
Völkerwanderung dann in umgekehrter Richtung uur vertheilt
ſich dann die Heimreiſe der Leute auf eine längere Zeitdauer
Der erſt am 19 d M aus dem Zuchthauſe zu Lichtenburg ent
laſſene Schneider Michel der dort wegen Sittlichkeitsverbrechen

Leipzig 21 März Auf friſcher That erwiſcht
wurden in der Nacht zum Mittwoch vom Hausmeiſter
Grundſtücks Markt Nr 2 ein angeblich 28 Jahre alter Maler
aus Breslau und ein ſchon beſtrafter 20 Jahre alter Arbeiter
aus Chemnitz als ſie den Verſuch machten dort in ein Delikateß
geſchäft einzubrechen Beide wurden in Haft genommen Dem
Maler konnten eine Anzahl Einbruchsdiebſtähle nachgewieſen
werden bei denen er insbeſondere größere Partien Cigarren
erlangte Ein Theil der Diebesbeute wurde bei ihm noch vor
gefunden Anſcheinend hat er einen großen Theil der Waaren
auf dem Hauſirwege vertrieben indem er ſich als Cigarren
reiſender ausgab

Vermiſchtes
Nach bedentenden Unterſchlagungen die ſchon nach den bis

herigen Ermittelungen über 106,000 Mark hinausgehen ſind der
Direktor der Deutſchen Kreditanſtalt in Berlin Leipziger
ſtraße 111 Kaufmann Dürfeldt und ſein Socius Ferdinand
Schneider verhaftet worden

Ein dreiſter Poſtdiebſtahl wurde am Donnerstag abend in
Straßburg ausgeführt indem vor dem dortigen Poſtamt II
2 Beutel geſtohlen wurden die zuſammen 3400 M enthielten
Der Diebſtahl wurde am Bahnhofe in dem Augenblick als der
Sack vom Poſtwagen mittels Aufzugs nach dem Bahnſteig be
fördert war von einem zweifellos mit den Verhältniſſen genau
vertrauten Thäter ausgeführt Anfangs glaubte man es ſeien
dem Diebe Werthe in Höhe von 36 000 M in die Hände ge
fallen doch ſtellte ſich bald heraus daß die geſtohlene Summe
niedriger war

Mord im Jähzorn Während eines Wortwechſels gab ein in
der Markusſtraße zu Hamburg wohnhafter Schlächtermeiſter
geſtern ſeinem Geſellen eine Ohrfeige Der in Wuth gerathene
Geſelle ergriff ein Meſſer und verſetzte dem Schlächtermeiſter
einen Stich in die Herzgegend Der Schlächtermeiſter
verſtarb auf dem Transport nach dem Hafenkrankenhauſe Der
Thäter wurde verhaftet

Ein neuer Llohddampfer Brandenburg hielt vorgeſtern auf
der Weſer bei Bremen ſeine Probefahrt ab Das Schiff er
reichte bei 3360 Pferdekräften eine durchſchnittliche Geſchwin
digkeit von 12,7 Meilen in der Stunde trotzdem das Reſultat
infolge ſtürmiſchen Wetters mit ziemlich hohem Seegange etwas
beeinträchtigt wurde Der Dampfer wird heute mit etwa
1700 Paſſagieren ſeine erſte Reiſe von Bremen nach New York
antreten

Die Verhaftung eines Juwelendiebes iſt in Budapeſt er
folgt Bei ſeiner Feſtnahme gab der Verhaftete an der Berliner
Tenoriſt Horti zu ſein man glaubt aber er ſei mit dem be
kannten internationalen Juwelendieb Hefka identiſch Jn der
Wohnung des Verbrechers wurden maſſenhaft Uhren Tabatieren
und Juwelen gefunden Die Berliner Polizei iſt verſtändigt
worden

Die Arbeiten am Simplontunnel waren mit Anfang dieſes
Jahres ſo weit gefördert daß auf ſchweizeriſcher Seite 6,355
Kilometer auf italieniſcher 4,428 Kilometer des zukünftigen
Schienengeländes freigelegt waren Damit iſt mehr als die
Hälfte der Tunnelanlage deren Geſammtlänge nahezu 20
Kilometer beträgt bereits fertig geſtellt Mehrfach beſonders
in letzter Zeit ſind die Bohrungsarbeiten durch Waſſerbrüche
ununterbrochen worden von deren Mächtigkeit die an der nörd
lichen Tunnelöffnung 102 1 an der ſüdlichen 874 1 pro Sekunde
betragende Schnelligkeit des Abflußwaſſers eine Vorſtellung
giebt Die erheblich geringere Förderung der Arbeiten auf
italieniſcher Seite findet einerſeits in der Zahl und Ergiebigkeit
dieſer aufgeſchloſſenen Waſſerreſervoirs andererſeits in den
Umſtande ſeine Begründung daß in dem dort anſtehenden
ruinöſen Glimmer und Kalkſtein nur mit der Hand gearbeitet
werden konnte und eine beträchtliche Verſtärkung der Wand
verſteifungen ſich als nothwendig erwies Auf der nördlichen

eine Zuchthausſtrafe von 2 Jahren verbüßt hatte unternahm
geſtern gegen ein 10jähriges Mädchen in der Nähe von Krop
ſtädt wiederum ein Sittlichkeits Attentat Auf das Geſchrei des
Mädchens eilte der in der Nähe befindliche Gutsförſter herbei
und es gelang ihm den ſauberen Patron feſtzunehmen Geſtern
nachmittag wurde M in das hieſige Gerichtsgefängniß ein
geliefert

Gardelegen 21 März Aus der land wirthſchaft
lichen Kreisvertretung Jn der letzten Sitzung der
landwirthſchaftlichen Kreisvertretung ſtand u a auf der Tages
ordnung Reform des ländlichen Erbrechts betreffend die
Erhaltung der Bauernhöfe und Vorkehrungen gegen deren über
mäßige Zerſtückelung Der Antrag der die Einführung
der Höferolle in Sachſen zum Zweck hat wurde durch
faſt einſtimmigen Beſchluß der Verſammlung ab
gelehnt Es wurde beſonders betont daß durch
die Einführung der Höferolle c nicht allein Ver
fügungsrecht und Selbſtändigkeit der Beſitzer beein
trächtigt würden ſondern auch bei gänzlichem Aus
ſchluß einer Zerſtückelung der Werth eines Bauerngutes bei
einem Verkauf ſich erheblich verringern würde Ferner wurde
beſchloſſen die Landwirthſchaftskammer möchte bei der Regierung
dahin vorſtellig werden daß die läſtige Polizeiverordnung in
Bezug auf die Beleuchtung des Abends vom Felde heimkehrender
Ackerwagen aufgehoben werde Hierbei hoben einzelne Beſitzer
hervor daß wenn ſie ſich in den kurzen Herbſt und Winter
tagen nicht weiterhin beſtrafen laſſen wollten ihre ganzen
Geſpanne zu den Nachmittagsarbeiten Laternen mit nach dem

Felde nehmen müßten M
Gardelegen 21 März Bahnbau Nachdem die Be

willigung der ſtaatlichen Beihilfe zum Bau der Bahn von hier
nach Calbe a M erfolgt iſt wird mit dieſem gleich nach Oſtern
begonnen werden

Perſonal Nachricht Der Landgerichts Direktor Schneider ln
Magdeburg iſt zum Landgerichtspräſidenten in Neu Ruppin ernannt

b Lanſcha 21 März Folgen eines dummen Streiches
Kürzlich war hier ein Abendgüterzug durch eine umgebrochene
Telegraphenſtange gefährdet worden Einer der Uebelthäter
ein Vater von drei Kindern hat jetzt aus Furcht vor Strafe
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

S Koburg 21 März Nach China Selbſtmord
Der Unteroffizier Horn aus Neuſes bei Koburg der ſich bei
der Vertheidigung der Pelinger Geſandtſchaften beſonders
hervorthat und eine Kanone eroberte hat ſich von neuem für
China auf 6 Jahre verpflichtet und iſt wieder nach dort ab
gereiſt Jm benachbarten Esbach erſchoß ſich heute morgen
die Frau des Ziegelei Jnſpektors Jacob wegen eines unheil

Krebsleidens Um ſie trauern der Gatte und 5 unmündige
inder

Leipzig 21 März Plötzliche Todesfälle Das ſeit
dem 25 Januar vermißte Schulmädchen Marie Gertrud Winkler
geb 1889 iſt geſtern auf Möckernſcher Flur todt im Waſſer
aufgefunden worden Was das Kind in den Tod getrieben hat
iſt unbekannt Ein heute vormittag in der Pleiße aufgefundener
Todter iſt als der Reiſende Albrecht Vogel recognoscirt
worden Vogel war in einem Geſchäfte in der Eliſenſtraße
thätig geweſen hatte ſich daſelbſt Unterſchlagungen in Höhe von
3000 4000 M zu Schulden kommen laſſen und war im

ez v J flüchtig geworden Jn einem Briefe an ſeine in der
Moltkeſtraße Nr 43 wohnhafte Ehefrau hatte er dieſe auf
gefordert ſich und ihre drei Kinder zu tödten und ſei es durch
Leuchtgas was die Unglückliche wie noch erinnerlich ſein
dürfte am 21 Dezember auch ausgeführt hat Vogel ſcheint
bereits zu dieſer Zeit den Tod im Waſſer geſucht zu haben

Tunnelſeite wo bei dem 708 m hoch im Rhonethal gelegenen
Brieg dem Ausgangspunkt der über Simpeln Gſteig Gondo
Jſelle nach Domo Oſſola führenden Hochſtraße die Vohrungen
begonnen wurden haben die Arbeiten infolge der Verwendung
von Maſchinen und Sprengſtoffen erheblich ſchnellere Fort
ſchritte gemacht der täglich dem Gneisſchiefer abgewonnene
Tunnelraum mißt der Länge nach 6,93 w An den zahlreichen
Arbeitsſtellen ſind insgeſammt 3200 Menſchen thätig

Anerkennung Der franzöſiſche Marineminiſter hat
dem Führer des deutſchen Schiffes Hebe Kapitän Korff
einen künſtleriſch ausgeführten Pokal zuerkannt als Dank für
die Rettung von 45 Mann der Beſatzung des Fünfmaſters
France aus Dünkirchen welcher am 13 Mai 1201 an der

ſüd amerikaniſchen Küſte geſcheitert war
Ein Eiſenbahnnnglück das leicht größeren Umfang hätte an

nehmen können wird aus Mailand gemeldet Der Luxus
zug Petersburg Wien Cannes fuhr nahe bei Savona infolge
falſcher Weichenſtellung auf einen Güterzug deſſen drei
letzte Wagen zertrümmert wurden Die Reiſenden kamen mit
dem Schrecken davon und konnten mit 90 Minuten Verſpätung
die Fahrt nach Ventimiglia fortſetzen

Die Pocken in London Die britiſche Hauptſtadt zahlt augen
blicklich einen fürchterlichen Preis für die Nachſicht und die Ge
duld mit der die Behörden in den letzten Jahren die Jmpf
gegner haben gewähren laſſen daß nämlich die Rieſenſtadt
nebſt Umgegend von dieſer täglich zunehmenden Seuche heim
geſucht wird iſt einzig und allein dem Umſtande zuzuſchreiben
daß der Jmpfzwang nicht wie erforderlich durchgeführt wurde
ſondern daß jeder Gegner des Verfahrens die Vorſchriften nach
Belieben umgehen kann Zur Zeit ſind etwa 2000 Perſonen
pockenkrankt und der tägliche Zugang ſchwankt zwiſchen 40
und 60 Eine Abnahme iſt nicht bemerkbar und man fängt
ſchon an zu fürchten daß die Seuche vielleicht noch die Krö

feſte im Juni beeinfluſſen oder gar unmöglich machen
wird

Die junge Hausfrau Wie die Suppe ſchütteſt du wieder
aus Ach ja ich bin geſtört worden und da muß ich noch
einmal von vorne anfangen
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Sportunchrichten
Hannover 21 März An dem heutigen Preisreiten

und Preisſpringen welchem u a Prinz Albrecht von
Preußen Fürſt Münſter Graf Walderſee und die Spitzen der
Civil und Militärbehörden beiwohnten gewann der Rittmeiſter
Albrecht v Kroſigk von den Königs Ulanen den Ehrenpreis des
Kaiſers Den Ehrenpreis des Prinzen Albrecht errang der
Leutnant v Zitzewitz vom 4 Garde Artillerie Regiment zu
Berlin Bei den Sprungleiſtungen wurde der höchſte Sprung
mit 1,65 Meter vom Leutnant Frhr v Adelsheim ausgeführt
Prinz Albrecht überreichte dem Sieger den Ehrenpreis

n

Letzte Telegramme
Verlin 22 März Der Lok Anz meldet Die Berglehne

der Biliner Sauerbrunnenanlage iſt durch Bergrutſch
in Bewegung gerathen

Apenrade 22 März Der Hof Haraldsholm bei Jels
286 ha groß iſt von der Regierung angekauft worden
Walhhington 22 März Der Senat nahm mit 52 gegen

15 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend den Schutz des
Präſidenten und die Unterdrückung verbrecheriſcher Anſchläge
gegen die Regierung an



Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

23 März

24 März
25 März

weiſe Regen
Wolkig neblig Strichweiſe
Heiter theils wolkig milde na
Metereologiſche Station zu Halle

h 21 März 22 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Regen
ts froſtig

Barometer Millimeter 741,7 740,2Thermometer Celſins 5,9Rel Fenchtigkeit 76 8790Wind S 4 S 1Maximum der Temperatur am 21 März 16 4
Minimum in der Nacht vom 21 März zum 22 März 4,97 O
Niederſchläge am 22 März 7 Uhr morgens 1 m

vWk

Handel Gewerbe und Verkehr
In der am 29 d stattge andenen Generalversammlung des Bank

vereins Artern Spröngerts Bücehner Co Commanditgesellsechaft
auf Aktien Artern warde die vorgeschlagene Vertheilung einer Dividende
von 19 Prez genehmigt und dem Aufsichtsrathe und den persönlich
haftenden Geseillschaftern Ewtlastuug ertheilt Bei den Wahlen zum
Aufsichtsratho wurden die Herren Rittergutsbesitzer C Kaufmann
Reinsdorf und Rentier C Jahn Artern wiedergewählt und Hugo
Frank Sachsenburg und Rechtsanwalt Wirth Artern neugewählt

Buenos Alres 20, März Goldagio 141,10
Kilo de Janeltro 20 März Weohrel aut London 12

e aaqanna f n m d da z 2 lNamen Wohnort i S S sgericht 2 S 5 vJ e v
I A Hinke Kim Ges Ded Comm Ges lechakt
Hinke Co Bromen Bremen 17 3 15 4 11 4 5P verwHecht Fuhrwbs Höckendort Glznechau 15 3 4 4 12 4

Robert Elsner Kfw Gr Wartenb Gr Wartenb 17 3 12 4 27 3 21 4
Hermann Pankore Kfm Hameln Hameln 15 3 120 5 11 4 6
A 8 Lewinsohn Kfm inowrazlaw Inowrazlaw 14,3 15 4 4 5a MaxBrunnNehtf Inh

Kfm Georg Kolbo Aarburg Marburg 15 3 24 4 4 5
Wilhelm Gesch Ktm Polzin Polzin 15 2 26 4 15 4 5
Walther Humelet Kfm Stettin Stettin 15 3 12 4 15 4 58 dimon Kfm Nachl Thorn Thorn 12 3 15 5 4 10 6G Achmet Färbereibes Wittstock Wittstock 17 3 117 4 11 4 l 2,5

Wanren ne Produktenbertehto
Halle 22 März Bericht über Stroh und Heu mit

xetheilt von Otto Westphal Preis für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetat Roggen Langstroh Handdrusch 3,060 3,10 M
3,50 51 Breitdrusch 2,80 M Maschinenstroh Roggen

stroh 40 2,75 Weizenttroh 2,30 2,75 Wiesenheu
hiesiges ocler Thüringer beste Sorten 375 4,60 4,50 minder
werthige Sorten 3,60 3,506 3,00 4,00 Kleeheu erster
Schnitt beste Sorten 3,75 4,00 4,50 minderwerthige Sorten
3,00 3,50 3,00 4,60 Torfstreu in 209 Centner Ladungen
frei Bahn hier 1,70 in einzelnen Ballen vom Lager hier
2,10 M Häcksel gesund und trocken bei lartien frei
Bahn hier 3,20 im einzelnen vom Lager hier 3,70 M

Getreide Mühlen Drzeugnisse u s W
New Vork 21 März Telegr KRother Wiuterweizen

loco 87 vorige Notirung 88 März 79 797/6 Mai 79
80 Juli 79 802 September 79 797, Mais Mai 65 7
66 Juli 658j5 65 September 637/ 6377, Alehl 280 2,85

Getreideſrncht 1
Ohicago 21 März Telegr Weizen Mai 78, 74 Juli

74 75 Mais Mai 60 607,,
Berlin 20 März Früh ma rkt Amtl Notirungen Roggenloco hochfeiner 148,50 ab Bahn bloabit Mai 147 Behauptet Gerst e

Leichte inläncd Futtergerste 132 136 do schwere 137 146 alles frei
Wagen und ab Bahn do russische 132 136 frei Wagen Hafter
Märk meckl u pomm fein 165 172 do preuss wittel 158 164 do
por u schles mittel 158 164 do gering 155 157 alles frei Wagen
und ah Bahn Still M a i s Runder 123 132 frei Wagen Süll

Erbsen Inländische Futterwaare 173 181 do russische 173 181
Welzenmehl 0 loco 21,50 24,09 Roggenmehl 0 u 1 loeo

19,00 20,59 Weizenkleie grobe 12,99 10,89 do feines 9,57 9,80
Roggenkleie 9,40 9,80
Hawbhurg 24 März Weizen loco matt foco holsteintscher

172 176 Hard Winter No 2 135,00 Roggen loco matt südruss still
citf Hamburg 109 do loco meoklenburgiescher 143 148 Hafer
stetig Gerste ttetig

Ameiterdam 21 MärzMai Roggen lodoMai
Antwerpen 21 5ärz

behauptet Gerste behauptet
Loudon 21 März Markt träge
l iverpool 12 März Weizen unverändert bis /2d niedriger Mehl

und Mais americ mixed unverändert
Zucker

London 21 März 980/0 Javazucker loco 8 nom, Rübenroh
zucher loco 6 eh 324 d Stetig t

blärz
Termins geschäftslos März

Wolzen auf Termine geschäſtslos
gut

Weizen fest Roggen behauptet Hafer

Paris 21 Alärz Rohzucker rubig 882/0 neue Kondition 17 à
1714 Weisser Zucker ruhig Sr 8 für 100 Kg per Alärz 21 per
April 21 per Mai Aug 217 ver Okt Jan 228

Kaffee
tlanmburg 21 März Kaffer rubig Umsatz 1000 Sack
Hamburg 21 März Vormiitagsbericht Good averuge Santos

Aärz 30,50 G Mai 31,09 Gd Sept 32,00 Gd, Dez 32,75 Gd
RKubig aber behauptet

Hamburg 21 März abends 6 Uhr Kaffee good average Santos
82 März 39,59 Gad Mai 31,00 Gä Sept 32,00 Gd Dez 32,75 Gd
ung

Amsterdam 21 März Java Kaffee good ordinary 24,99
Havre 21 März Schlusshbericht Heriecht der namhburger Firwa

Veimaun Ziegler u Co Kafles good average Santos per März 37 25
ver Mai 37,75 per Juli 38,25 per Sept 39,00 per Dez 9,59
Unregelmässig

Petroleum
Hamburg 21 März Petroleum rubig

6,50 Br
Antwerpen 21 März Schluazberieht

ioc0 17,50 bez u ür per Alärz 17,50 Br
par Aſai 17 75 Br Pest

New Vork 21 März Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 7,29 do in Philadelphia 7,15 do Refined 8,39 in Cases
do Credit Balances at Oil City 3,15

Spiritus
Nordhausen 21 März Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohneFass ab Brennerei 60 00 62,00 desgl 40 Vol 54,00 56,00
Hamburg 21 März Spiritus still März 134 12 MärzApril 124 12 April Mai I2 12 G Mai Juni 2 1 G

Standard whlte loco

Kattinirtes Type weiss
per April 17,75 Br

Paris 21 März Sohlussbericht Spiritus träge März 25,25
April 26,75 Mai Aug 27,09 Sept Dez 28,09

Oelsanten Oele Teothwaaren
New Vork 21 März Telegr Schmalz Western steam 9,80

9,80 do Rohe und Brothers 10,10 9,95
Chicago 21 März TIelegr Schmalz Mai 9,87 09,87

Juli 9,45 9,45
HHanmburg 21 März Rüböl unverzollt etill loco 57,90
Bremen 21 3färz Sohmalz fest Wilcox in Tubs und Firkine

482 Pl andere Marken in Doppeleimern 49 Pfg Speck festShort olear widdling loco Pfg März Abladung 45
Parie 23 März Schluzsbericht Rüböl rubig März 62,00

April 62,00 Mai Aug 62 25 Sept Dez 62,25
MAutwerpen 21 Akrz Saohmalsz per März 120,00

Milde heiter mit Wolkenzügen neblig Strich

Wolle Raum wolle
Bremeu J 21 Aäre Raum wolle Stetig Vppland middl loco

21 März Umaaiz 80900 davontür Spekulation und Export Stotiglaß en ter 21 tkrez 12r Water Taylor 5 20r Water Lelgh 62,
zor Water courante Qualität 75/8 30r Water hessore Qualität 8 32r
Mook courante Qualiſät 7/2 40r Mlule Mayall 72 40r Meadio Wilkinson
9 32r Warpeops Lees 7 36 r Warpeops Rowland 7 36r W
Wellingtonz 1Ior Double Weston 72 60r Double eourante Qualitat
11 32r 116 yards 16 16 grey printers aus 32r Gr 186 Stramm

Metalle
London 20 März 5 Uhr gqgagehm Kupker flau, Tagezumaais

400 52 Pfd Sterl 5 a d 8 Monate 52 Pfd Sterl 2 e 6 Makler
Sahluaspreolse 52 Pd Sterl 7e 6 d bis 52 Pfd Sterl 22 6 vent
eelected 57 Pfd Sterl 10 etropg oheets Pfd Sterl Zinn
stetig Tagesumsaatr 890 t Stralts 116 Pfd Ster 10 e 3 Monate
114 Pd Sterl o d engl 129 Pa Sterl e d Blei setetigspan 11 Pl Sterl 11 e 3d4 englisohes 11 Pfd Sterl 162 3 d Alnk
sietig gewöhullehe Marken 17 Pl Hier 154 besondere Marken
18 Pa Steri d gewalztes deutsech 22 PId Sterl Nlokeol
170 Ptd Sterl die Tonne

ondon 21 März Chlll Kupfer 52 Laitrl 3 Mon 52 Lairl
Glasgow 21 März Vorm 11 Uhr 5 Mio Rohe eon, Mlxed

numbers warrants stetig 52 h 5 d per Kasse 52 sh 71/2 d p März
Glasgow 21 März Sohluss Roheieen Mixed aumbers

warrants 52 sh 695 d Middelb 46 ch 9Glasgow 21 Atärz Die Vorräthe von Roheisen in den Stores ve
laufen sich auf 53,507 Tons gegen 62,402 Tons im vorigen Jahre Die
Zahl der im Betriebe befindlichen Hochöfen beträgt 82 gegen 81 im
vorigen Jahre

Vahlffenaohrie nen
Brewen 20 März Bewegungen der Dampkter des Nord

deutschen Lloyd Prinzess Irene 19 von Genua nach Ostasien

naeh Australien Köln 18 von Galveston nach Bremennaoh Ostasien 19 jn Sort Said Labn 19 von Genug Aarburg

Wasseratande bedeutet uber anter Null
San nunä UVnatrat2 Fall WocheArtern Brüokenpegel 20 März 1,16 21 März S

Woeiesenfele Oberpegel a a 4 2,64do Unterpegoel 2 u 1,18Alsloben Oberpegel v 2,61 2,65 2do Uaoterpegel 2,64 a 2,63 1Bernburg v2,20 42Kalbe Foerpegei 4 1,9 1,88 2
do Unterpegel r 1,94 1,90 e
Der Waszeretand von Trotha befindet eioh im Abendhblatte

Molänu Iger Bger Albe

ww e eBudweis 20 0,200 4 Torgau 21 3,70 21Prag 4963 12 Wittenberg 2,82 18Junghunslau 0,50 34 Rozzlau 71 10laun 9,47 8 Barby 42,23 23Pardublis 0,57 35 Magdeburg 1,90 6Brandele 0,63 26 Tangermünde 2,88Melnik 0,42 13 Wittenberge 2,48 1 Sſeimerlis 0,37 122 jbDomits Peg 20 1,58 4Aussig 21 0, 95 16 jlanenburg 21 4 2,051 2Dreeden 471 a 11
Aussig 21 März Von den oberen Plätren werden 151 em Wuehs ge

meldet Heutige Fahrtiofe Zoll öeterr Masa Fracht naeh Magtde
burg die Tonne wit Pfg bezahlt

Schleppschifffahrt auf der Elbe
Preussen 19 von Ostasion in Hamburg Heidelberg nach Aken 21 März Eilkahn Nr 4 Strm Merszeburg ist heute
Brasilien 18 St Chatorines Point passirt Weimar 19 von Suez hier eingetroffen

ppotn Fort Gem 15 r n z Bergwerks u HüttenGesz Orenstein oppel 117,00b2 do do V VI rerdere T 7 T TBerliner Börse hein ham u ne Se 008 Deuts Hyp B pra Vit 5 105 a ine pergretx 69 590 be
vom 21 März Sangerhäuser Maseh 22/2 200 do u Ia conv 100 50 be Baroper Walzwerx o 121 760

x a e Saxonia S e t r r r Berzelius 1 75 25b20Ergünzung zu den telegr Sehäffer u Walcker do XI u XII 192 7äßimaräknütte ſ13 230Meldungen im gostr Abendblatt Sohlesische Cement II3 149 0020 Hamb 251 310 unk 1905 100 75b20 eher b on
a z e do unk bis 1900 S e 3 Consolidat Bergw G e27 297 Ob

Bank Disconto Siemens Glas Industr 246 00b20 do 301 330 unk 1908 u 256 Consol Marie 4 631,75b2
Siemens Halske 10 144 00b20 do S 46 190 uk 1905 92 95 7506Hurer Kohlen on 16 171 ,70b2B

Berlin Wecehszel 3 Lomb 4 Stettiner Cham Didier 25 255 00b2B do alte u con 312 95 75626 e enireh Gusesten 12 118 506
Amsterd 83 Brüssel 3 Wien 5 Sudenburg Maschin 0 60,500 Hann Bod Pf I uk 1904 97,506 JarzerFigenw Lt A B 12 a2 ob
Peter shb 4i2 on d on 3 Paris Ver Köln Rottw Pulv i 190,o06 do do U n Inowrazl Steinsglzvil 6 128 50b20

Vereinsbrauerei Artern do do III a 2560 ertorritzgr wart 99Deutsohe Tonds u Staatspap Westf Draht Industrie äo do t v 51 101 o onlin Manienhütee ig er
i a Wittener Guss 50b2 R v 3/2 97 500 polfepr Edderitge e e e eäe 1692 zu 99 90620 Zuekerfabr Franstacht 18 131,00626 do do VIII I Zu ger do do St Pr 90,00ba6

Magdeburger St Anl 31/2 99,306 Deutsohe Risenb Prior Oblig Mein H B eonv 5 u W Aegdeburg Bergwerk 42 414,508
do do nésuel 4 do Serie II zu arienhütte Kotzensu 6 70,256Westpr Prov Anl 31/2 108,756 Dortw Gronau 32 do unkdb bis 1905 2 36,00Mend Schwert St Pr 487,25b2B

Bad Stants Lis Anl 3 Gireu Büd van 4 33 unkdb bis 1907 n Niederl Kohlen 13 116 50b26
ische i 31 m do Emm VI 20b20Khein Stahlw Lit C 16 151,00ru r e Deutsohe Visenb St Prior do Em VII unk b 190 101 50 Sehleciseh Ainkhütter 22 So

raunschw 2 r SCSE,, uqm Breslau Warschau 4 88 00ba0 do Präm Pfdbr 135 00ba6 Btadtberger Hütte 12 1137,756b1

r 1309,00be um rn dons l Sinliis dar r Gr Cred Pfdhb See Wurm Revier S 119 25b46
ininger 7 B trionb 3lewkaw 5 I114,00bz do IV V ukb b 1903 o v v rw er n a bee 3 129 90b Outprousz Büdbahn 5 108,00b26 a b 577 2 n le en W r

2 S 5 om II VI 1900 u a A Elektr Gesellech 4Auslänäische Tonds Bisenb Prior Obligationen 43 VII 1904 u e helm e u S
at Gaol ltal Fis Obl St gar 3 1996 uk Aschersleb Kaliwerke unge ne r a 69,90b2 do Mittelmeerhb Cete r Ju g5 Der r etah in

0 5 3 d a es 2 17Barletta 100 Iire Lose 7 Lemberg arnowita 102,606 Dortmunder Union 5 110,200Bukar Stndt Anl 1884 u n r n gar 3 52 106 P Pfd 1 II r2 110 5 112,766 FHlektr Licht u Kraft
S z J n 86,700 o s äola Pr 4 101800 do III V u VI r 1001 9 197 2566 aniagen unk 06 4/2 100 206Chilen Gold Anl 18809 g 14 100 206 do XIII rz 100 100 6026 Gr Berl Pferdehb I u II 31/2 99,00b2BChinesische St Anl 51/2 101 50 b Oesterr Lokalbahn a X1IV o 100,60b20 b Packetfahrt 102,75636do s 6 101,70 do Nordwestbahn 5 I08,756 o V meb 1925 Z Jede Taetgtfahrt4o do iet 6 10s 80b2 Südöster Bahn Lomb 3 67,25 do V ukb 1804 5 d r Krupp Oblo gve 5 7,90bzBj vo Obligationen 5 102 80b20 äo XVIII ukb 1910 5 101 25b46Lanrahütte 87/2 95 256do v 1805 Zu/2 s or Ung Nordosth Gold O 412 101,606 do XIX vukhb 1911 102 500 ſNaphta Obligationen 41/2 99

w do v 1898 3 do RKisenb Silb A 41/2 101 30626 Pr Centrb Pfähbr 1900 J 104,00b26Norddeutseher Lloyd 4gyplische r h à 1wangorod Dombr gar 41/2 103,000 do do 1900 m 39,00 b Ohersohl Bisen Ind 4 97 756
Fr an 5 38 2562 Kosel Woronesoh Ob 429 50b do do 1906 7 o i 10 508Green a e C 10 hart As Obl 890 499,20b20 Pr H 8 B Ah Jan J r S 87 1 o Zeiteer Eieengieseerei a

d x n G i emol 231 2 ob ursc Kiew 4 100,30b20 do do 425 Apr O 10b Bank Aktien55 44 30b o ier Woron 4909 10be0 37 Freie nnnnal l 39 90 b Mosco Kursk o do 3 Apr O Bank d Berl Kassenv 8/2 188 2an r l 1 4 e Mtogeen 4 1101,60b2 Pr Pfäbr Bk uk 1905 33 95 40620 Berg Mürk B i LIbt 8/2 163 00
Be de 4 77120 M Smolenst 5099,60b26 77 c o m e e v m 2 6z ire I c I18 102 Orel Griäsi 1889 4 o XIX ukdb 1900 ob Goth Kredit Ges 39,259b2v 5 e Rjüsan Koslow 4 099,753 do X u KAl uk 1910 u 101 80h26 Cöln W u Komm 52 87,756

do à 20 5 100,106 Rjäsan Uralsk gar ukd 47 Kleind o z 1 ar gen Privatbank 7 1113,006
J n g b 1909 do 1908 190 626 Deutsche Grundschuldarg Stants Ani 85 9 T7 foin Rjas ehe Mere zen 3 75,50020 4o Comm o h 1907 99 90000 o Mikelet B Nahn I 106 90i2s
khagan Twleine 160i 43320060 Rybinsk Bologoye 499,40626 do do Em II unk 1910 103 756 do Hypoth B Berl 992 118 8
e 40 mittlorol 4 84 40b Riiss Südwesthahn 4 99,25bz2 Rh W Bder I III V 4 PDresdener Bankverein 5/2 106 106
do do kleine 4 64 Transknukasische 3 r II ZLrjp W r Sorge zit 6 i eR Warsohau Wiener 10er II i IV b 1904 Gothaer Privatbank 6 1I26en 3 I Sr 3 56,50620 J 1908 ab e i 282do o III 7 T Wladikawekas Oblig 499,200 VII unkdb 1908 4 103 090 Hamburg Hypoth B 8 156 208do Mteoigro be 4 c 90b2 do unkdb b dos 2 99 10b20 s e ukdb 1910 3 reine W

3 2 it äc 18180 e 9 4 2 i e ger an c r 5 tW ar r Merten e h iv2i 3 do 99 80 v Kommerzb 67/2 132,756Kuss Pram Aul 1864 9 47 do Fret 4 104,300 do al Zu Magdeburger Privath 4 286
do o 18661 5 72 do Gen Lien 3 74106 Westpr I I B n Nordd Grund Kredit 5 094,59526
a 4 n 5 I ouis u S Fr ra le lFommerseche 104,00b2 Pomm Kyp Bk 0 18 00baBSohwed St Anl 1886 4u/2 99,2512 S Fr re 1931 2Porengene 4 104000 Pr Hyp B Spieb 0 11 2028d0 do 1890 231 2 99 406 do do do 5 e n Pdo Hyp Ptabr 1878 100 Co Central Paciße 5 e e Pfandbr Bk 7 1122,00Tür i i Sächsische 103 806 Rheinische Bank 4 42 50b2kur one n P 26,20b26 Anatol I 2040 M 5 101,906260 Zelle 4 103 70b26 Wilhelma Hod Allg V 162/3

do 400 de Se II 2640 d s 102 59b2Ongauisohe Gott à u in er en Werar 5 igss 2 99 0772 x ter Maxne 21 Mara

do Kr R 4 98 206 do 1889 4 94100 Zt Mdo Staats R 97 31/2 89 70b26 r 3 Son Rent, Anl 5328 90,900 4 Manst Gew 1882 101 206
4 Bisenbahn Stamm Aktien 0 1000 90,900 4 do 1879 Ici 266Inänstrie AKtien e e v 5ä do 500 90 906 o m 1875 101 206Sie i e e Frir 31/4Stadtobl 1884 n 101,006e e 32 ten e eAnnaburger Steingut 6400B Jura Simpl ev Wesiv 4 o 67 Kv 490 500 100 70B 31/2 Altb Landoblig 3000 100,750

Archimedes 19 170,256 pl KV Landrentenbr 500 99,500 31/2 do do 500 100,756
r be 183 Ausland Visenb Stamm a Div Eigenb Stamm Alt Viv

Berl Charl Bau V w T 590 00 Stamm Prior AKtien 1b Aussig Tepl 500 tl 299,500 5994 T eipz Blekir Werke 118 500
Berliner Bockbrauerei 10 162 756 Aussig Teplitz lö 78 Böhm Nordhbahn do elektr Strassb 75 0Gsdo Brauerei Königst 5 1106,00b26Böh he N n 72/3 14 Busechtiehrad Bit A 267 006 51 do Gr elektr Strassb 147 606

z öhmische Nordbahn t cdo Union Gratsreil 5 112,00626Galiz Karl Ludw B 6 13 do do B 251,7566 do BHierbr Riebeck 05,006
Brsl Eisenb Linke 141/2 185 900 Graz Ködnenh 7 t n u aus Lpz Kammgarnsp eBreslauer Oelwerke 312 62,906 IFaschau Oderberz a zraz Kölklach 124 506 do MMalzf Schkeud 166,756do Strassenbahn 13 174 59B Croup Rud st Son 4 99,800 23/4 Marienburg Mlawua 72 000 30 do WollKkämmeuei e 7

e e en e e e e ni Gem Fabr wonerieg I10 ſo o u e n el e eJ s h 1 do B 4 r or e 1 t nChemn Masch Zimm 4 1115,200 Südösterreich Lomb 18,90B 5 Alarienbur Ainwra Sächs Kammg 78 006
Dessauer Gas 12 209 Ob Ungar Galiz gar 5 2 v Süechs F Hartma 131 256
Deutseh Am Werke 9 6220 Trangor Dombrowo 555 Div Bauk u Kredit Akt See anDtseh Gasglühl Ges 5 222 un Kion n 8 Allg D Kr A pr 15 e r oDtsche Jutespinnerei 2 123,756 Warschau Terespol 5 Dresdener Bank 137,900 15 Thür Gasges Sp 236 006
Elberfeld Farbenfabr s 320 Ob arsehau Wien 261/4177 40b2 6 Gbthaer Privathb 125 506 s Stamm Pr 26,006
er W u 65,000 Foſchrra bat 5 kre Z Leipziger Bank 1106 8 r Be Prior R

r e 10 7 O St 4Goriitzer Heenbreg 13 a19 o al Ateridionasz S 42 Kredit Fehler Par u S L 185 008
Hagener Gussstahl 70,0 be Lüttieh Iimburg O 4 8Säehs Bank 128 e do do Oblig 99,286Hansa Dampfschiff 122 605 m 33 8 Zwiekaner 104 3 Zueokerfahbr e es
Harburg Wien Gummi 22 317,9062 90 erdoetvahn er Zuokerraff Halle 167 766Harkort St Pr Konv 7 1110,50 Anionbahn 44 Div Industrie Papiero TAusl Visenb Pr Obdo Brückenb Konv iie ob Westsicilianische Anl 432,50b2 4 Cnemn Werkz Zim 115 750 gi/2 Avseig Tephtrer 3 96 40b0

do do St Pr 143,60 18 Cröhw Papierfabr t h 101 400Keyling Th Eiseng 3 104,00b20 Hypoth Pfand Rentenbriet 4 40 do Se nlarsehr 100,508 r r e
Köln Müsener conv 97,2562 Anh Deusnaner Pfdbr 4 100,75b26 4 Dörstew Rattm St A 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 400Kurfürstend Ges i Liq r S 742 006 Han Hyp I X XI 3/2 96,00b20 5 do do 50 V A 98,603 4 do äo 100 450
La Veloce Ital D 40 75026 II I XII XV 95,25646 2 D W M GSonderm 5 do Em 1868/71/72 103,750
Ludw Löwe Co 259,000 VI u XVII 7 Stier Vorz A 71008 do GoldMälzerei Wrede 2 81,756 XVIII unk 55 4 101 50b26 18 Geraer Jutesp u W 230,000 3 Dux Bodenbach 82,306
Magdeburger Baubank 994 49b2 XIx 312 95,008 Germania Sehwalbe 128 606 do Em 1871 109 506Magdeb trassenbahn 9 138 259 XX unk 10 31/2 95,006 54 Gersd Stkb V St A 600 ,00B 5 do d40 1874 110 590
Masehin Breuer 10 I100 00ba0 D G K B IV rz 110 312101 256 do do Pr A I 10188 al/2 Graz Kötlacher 70,000
Neue Boden G 6 157,60 b do do V r 100 3/2 100 80be6 84 do do do II 925,00o6 5 do Ew v 1871 u 72 104 256
Neuroder Kunstanstalt si/2 105 o do VI unkb 19001 101 o Hallesche Str B 758,000 4 KaschauOderberg 98,906
Nienburg E V A abg 2 67,80b do VII unkb b 1903 102,000 4/2 Kette Elbsch G Akt 79,256 4 Prag Dux Gold D

i c 1 Srbi l ag 70Nordd Eiswerke 2 87 75 do VIII S b 1905ukhb 3/2 96 006 Körbisd Zuekerfkb 107,706 5 o Gold
Omnibus Gesellschaft 13 150 75b20 do IX u IXa bis 9 u 4 95 60 b Leipe Baubank 194,006 5 Prag Turnau

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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